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Positionspapier zur Geistlichen Leitung im                                            

kfd–Diözesanverband Essen 
Die katholische Frauengemeinschaft Deutschlands ist ein Verband in 

der Kirche.  

Die Geistliche Leitung gehört zu seiner Struktur und ist in der Satzung 

verankert. 

In der kfd im Bistum Essen wird die Geistliche Leitung von einer Frau, 

der „Geistlichen Leiterin“, wahrgenommen.  

Sie verfügt über theologische und spirituelle Kompetenz und ist mit der 

Geistlichen Leitung beauftragt.  

Für die einzelnen verbandlichen Ebenen im Diözesanverband gibt es 

unterschiedliche Anforderungen hinsichtlich der Voraussetzungen und 

Qualifizierungen für das Amt der „Geistlichen Leiterin“. 

Gemeinsam mit vielen Frauen ist sie verantwortlich für die Umsetzung 

und Gestaltung des kfd-Leitbildes: „Leidenschaftlich glauben und 

leben“.  

Theologische Grundlegung 

Alle Menschen sind ausgestattet mit Gottes Gnadengaben 

(Charismen).  

Sie gehören zum Volk Gottes und haben damit Anteil am „königlichen, 

priesterlichen und prophetischen Amt Jesu Christi“ (Lumen gentium 

31,1, Dokument des II. Vatikanischen Konzils, 1964).  

Damit sind Frauen (und Männer) befähigt, Verantwortung in der Kirche 

und in der Welt zu übernehmen.  

Als Getaufte und Gefirmte haben sie den Auftrag, Zeugnis ihres 

Glaubens zu geben.  

Sie gestalten Kirche mit und machen sie immer mehr zu einem 

sichtbaren Zeugnis des bereits angebrochenen „Reiches Gottes“. 
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Geistliche Leitung im kfd Diözesanverband Essen 

Geistliche Leitung in der kfd eröffnet Räume, in denen die Charismen 

von Frauen auf allen Ebenen des Verbandes entdeckt, unterstützt und 

gefördert werden. 

Sie ermutigt Frauen, in Gemeinschaft leidenschaftlich zu glauben und 

zu leben. 

Sie stärkt Frauen darin,  

• ihre eigenen spirituellen Erfahrungen zu leben 

• ausgehend von ihrem Alltag als Frau neue Zugänge zur Bibel zu 

finden 

• ihre vom weiblichen Lebenszusammenhang geprägten 

Gottesbilder einzubringen 

• den Glauben so zu leben und zu feiern, wie es ihrem Frau-sein 

entspricht 

 

 

Die Situation im Bistum Essen 

Die Kirche im Bistum Essen ist von vielfältigen Veränderungen geprägt. 

Der Prozess „Du bewegst Kirche“ zeigt, dass ein neues Kirchenbild 

entsteht. Der Weg führt  

• von der bisherigen Priesterzentrierung zu einer gemeinsamen 

Verantwortung aller und  

• von einer hierarchischen, klerikalen Kirchenleitung hin zu 

einem Dialog auf Augenhöhe. 
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Auswirkungen für Frauen im kfd - Verband 

Frauen prägen mit ihren Charismen das neue Kirchenbild.  

Grundlage für die Erfüllung ihres Auftrags als Getaufte und Gefirmte ist 

ihr Frausein, ihre weibliche spirituelle Kompetenz und Fähigkeit. 

Damit übernehmen Frauen selbstbewusst Verantwortung für ihr 

eigenes geistliches Leben und darüber hinaus für das religiöse Leben in 

den kfd-Gemeinschaften, in den Pfarr- und Stadtverbänden und im 

Diözesanverband. 

Mit der Bereitschaft, sich zur Geistlichen Leiterin wählen zu lassen, 

zeigen sie sowohl nach innen als auch nach außen ihre Qualifikation 

und betonen die Wichtigkeit des Amtes.  
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